
Himbeeren lieben einen son­
nigen Standort. Sie sind starke 
Flachwurzler und lieben einen 
humusreichen, warmen und 
neutralen Boden. Werden die 
Himbeeren im Topf gekauft, 
können sie, ausser bei gefro­
renem Boden, das ganze Jahr 
über gepflanzt werden.

Wie pflanze ich 
Himbeeren ?

Bodenvorbereitung
1  Wird das Himbeerbeet neu angelegt, ist unser «Allmig Humus 

ausgesiebt» die richtige Grundlage.
2  Ist der Boden reich an Humus, genügt es, wenn man ihn mit einer 

Schicht von ca. 5 bis 7 cm «Kompost feingesiebt» abdeckt.
3  Anschliessend den Untergrund mit einem Spaten gut lockern,  

um spätere Staunässe zu verhindern.
4  Für die flach wurzelnden Himbeeren im Pflanzstreifen die Erde 1 m breit 

und ca. 30 cm hoch zu einem Damm formen.
5  Zum Anbinden der Himbeerruten ein ca. 1,5 m hohes Gerüst gemäss 

Skizze erstellen.

Bepflanzung
•  Wurzelballen vor dem Setzen gut giessen oder in einen Wassereimer 

stellen. 
•  Pflanzen so tief setzen, dass die obere Fläche ihres Ballens mit der 

Bodenoberfläche bündig ist. Nicht mit Erde überdecken. 
•  Pflanzen gut eingiessen.

Unterhalt
•  Nach der Ernte die abgestorbenen sowie schwachen und kranken 

Ruten über dem Boden wegschneiden. Im späten Herbst lässt man pro 
Laufmeter 8 bis 10 junge, starke Ruten stehen und bindet sie an. 

•  Bei Spätsommer- und Herbstsorten (Autumn Bliss, Himbo-Top) werden 
im Winter sämtliche Triebe über dem Boden weggeschnitten. 

•  Himbeeren wachsen viel gesünder, wenn im Herbst der Damm mit  
ca. 3 cm «Kompost feingesiebt» abgedeckt und im Frühjahr der Boden 
schonend gehackt wird. Auch viele professionelle Beerenzüchter 
zählen zu unseren Kunden, da sie mit regelmässigen Kompostgaben 
einen markanten Rückgang von Pilzkrankheiten und Fäulnisbefall  
an Himbeeren feststellen.

Die richtige Erde
Kompost feingesiebt:  
offener Verkauf
20-Liter-Sack
40-Liter-Sack

Allmig Humus mit 
Kompost ausgesiebt:  
offener Verkauf
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